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21.21 Riesenschnurfüßer 
 
                                             Kurzpflegeanleitung 
 
 
 
Standort des Terrariums 
 

- die optimale Temperatur liegt zwischen  20-25°C, also reicht 
Zimmertemperatur völlig aus (mögliche Nachtabsenkung beachten) 

- wenn genug Tageslicht das Terrarium erreicht, benötigt man keinerlei 
Beleuchtung. 

 
 
Futter 
 

- Auberginen-, Kartoffel- oder Apfelscheiben halbieren, das Endstück einer 
Zucchini mit der Schnittfläche nach unten auf das Substrat legen 

- da das Futter genügend Feuchtigkeit enthält, kann auf eine Wasserschale 
verzichtet werden. 

 
 
Pflege 
 

- täglich das Terrarium mit einer Sprühflasche befeuchten, das Substrat soll 
feucht sein, aber nicht nass 

- schimmeliges oder matschiges Futter entfernen 
- auf keinen Fall bei der Häutung stören! Die Schnurfüßer graben sich dazu ein. 

 
 
Handhabung  
 

- Die Tiere können auf die Hand genommen werden, aber: Achtung! Sie 
sondern ein Wehrsekret aus, das Haut, Schleimhäute und Augen reizt 

- nach jeder Berührung Hände waschen!  

 
 

 

 

 

 

 

 

Hilfe 

Ausführliche Informationen und Beratung auch bei Problemen mit den Tieren im 

Schulbiologiezentrum oder im Internet unter www.schulbiologiezentrum.info  
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